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Bericht zum Maibock-Anstich 04.05.2012 
 
In diesem Jahr übernahm der 2. Vorsitzende Ralf Tob ien vertretungsweise für 
Peter Stübbe, der sich entschuldigen ließ, die Begr üßungsansprache und 
wünschte allen Gästen und Mitgliedern für den tradi tionellen Maibockanstich 
der Unteroffizier-Vereinigung Hambühren viel Spaß. Mit einem kurzen 
Rundumblick und zufriedener Miene stellte Ralf Tobi en fest, dass das Haus 
wieder voll geworden ist.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Grill für Fleisch und Wurst ist ebenso unter D ampf wie das Bier aus 
dem Fass. Viele fleißige Hände haben dafür gesorgt,  dass im Innenraum eine 
große Auswahl hausgemachter Salate und Soßen sowie Gewürze bereitstehen. 
Zum Abschluss dankte er allen, die zum Gelingen des  Festes beigetragen 
haben und gab die Tafel frei.  
  
 Selbst der Wettergott sorgte für angenehme äußere Bedingungen, so 
dass es sich gut unter dem Freisitz hinter dem Haus  aushalten ließ.  
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überall kleine Gesprächsgrüppchen … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
unsere Damenriege v.l.n.r.: Frau Thießen, Frau Kanz enbach und Frau Neumann 
im Gespräch mit Lutz Ebneter und Boni Reynders  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wolfgang Hampel, der sich überraschend ansagte im G espräch mit Klaus 
Heuer  

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Warum nur ist am Bierstand so viel los?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Thomas Adasch, 
Ratsvorsitzender 
der Gemeinde 
Hambühren, 
betätigt sich am 
Ausschank.  
 
Nun kann er zu 
seinen Stationen, 
die er bislang 
durchlaufen hat, 
eine weitere 
hinzufügen.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nun versucht sich Klaus Heuer beim Bierausschank …,   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
… fast wäre es ihm gelungen, aber der Schaden hält sich in Grenzen.  
 

 

 



Zu fortgeschrittener Zeit sah das Büffet auch schon  arg dezimiert aus…  
 
 

 
 
 
 
…während Ulrich Tharra und Horst „Yogi“ Zuther noch  frisch aussahen,  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und so klang der Maibock-Anstich langsam aus.  
 

 

 



Am nächsten Vormittag traf sich eine kleine schlagk räftige Gruppe zum 
Resteverzehr und Aufräumarbeiten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nun ziert der Schriftzug der Freiwilligen Feuerwehr  und der Unteroffizier-
Vereinigung Hambühren gut sichtbar den hinteren Trä ger des Freisitzes. Der 
Vorstand hatte den Entwurf schon bei dem Grünkohles sen präsentiert.  
 
 

 
              (Horst Zuther) 
                 Pressewart 
 

 

  


